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Arnika Apotheke 
am Sportpark
Am Sportpark 5
82008 Unterhaching

Tel.:         089 - 452 468 400
E-Mail:    sportpark@arnika-apo.de
Web:       www.arnika-apo.de

direkt vor 
unserem Haus!

Kostenloser
Lieferservice!

Unsere Apotheke
jetzt auf dem iPhone®

und auf dem AndroidTM

Smartphone!

Weltstillwoche 2023
»Stillen im Beruf – Kenne deine Rechte«
Die Kampagne der deutschen Weltstillwoche zielt darauf ab, Stillenden
ihre Rechte und Möglichkeiten transparent zu machen, praktische Um-
setzungstipps zugänglich zu machen und Unterstützungsmöglichkei-
ten aufzuzeigen.

Sie möchten im Beruf weiterstillen?
Das ist gut möglich, denn in Deutschland unterstützt das 
Mutterschutzgesetz Sie dabei mit folgenden Punkten:
· Schutz vor gesundheitlichen Gefährdungen
· Schutz durch angepasste Arbeitszeiten 
· Recht auf bezahlte Stillzeiten
· Recht auf privat nutzbaren Raum zum Stillen oder Milchgewinnen

Unsere Verleihpumpe: Die Medela Symphony
Die Milchpumpe Symphony mit ihren forschungsbasierten Abpump-
programmen wurde speziell zur Unterstützung von Müttern während
der Stillzeit entwickelt: um eine angemessene Milchbildung zu initi-
ieren, aufzubauen und aufrechtzuerhalten. Die Symphony ist eine
zuverlässige Milchpumpe, die für mehrere Nutzer gedacht ist und
die in Krankenhäusern sowie als Mietpumpe zu Hause verwendet
werden kann. Sie eignet sich hervorragend für den langfristigen und
häufigen Abpumpbedarf. Sprechen Sie uns an, wenn Sie eine Leih-
pumpe benötigen. Wir beraten Sie umfassend!

Bilder Cpoyright: © Medela AG, Switzerland
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Liebe Mitbürgerin,
lieber Mitbürger,

das Ottostraßenfest war wieder ein toller Er-

folg! Großen Anteil daran hatte natürlich das

wunderbare sonnige Wetter. Doch was wäre

das Ottostraßenfest ohne die hervorragende

Organisation? Auch heuer hat Gemeinderätin

und Wirtschaftsreferentin Susanne Vorder-

maier diese Aufgabe wieder ehrenamtlich

übernommen und bravourös gemeistert. Ihr

und ihrer Familie, die sie dabei nach Kräften

unterstützt, gilt mein ganz besonderer Dank.

Danken möchte ich auch den Vereinen und so-

zialen und kulturellen Einrichtungen, die mit

ihrer aktiven Teilnahme am Ottostraßenfest

einen Einblick in ihre Arbeit und in die Vielfalt

ihres unbezahlbaren ehrenamtlichen Engage-

ments in Ottobrunn gegeben haben.

Großen Zulauf hatte beim Ottostraßenfest

der gemeinsame Stand der Wasserversor-

gungsbetriebe Hohenbrunn und Ottobrunn

(H2O). Kein Wunder, war das dort ausge-

schenkte Trinkwasser („rein, fein, mein«) für

viele Besucher doch ein Labsal.

Seit über 40 Jahren beziehen die Ottobrunner

Haushalte westlich der S-Bahn ihr Wasser aus

Brunnen im Höhenkirchner Forst. Betrieben

werden diese von der Gemeinde Hohen-

brunn. Im Wasserwerk selbst befinden sich ne-

ben Pumpanlagen zwei Wasserspeicher mit

einem Fassungsvermögen von je 2.500 Kubik-

meter. Die Unterhalts- und Instandhaltungs-

aufwendungen sowie Investitionen, die das

Wasserwerk und die Brunnen betreffen, wer-

den von den Gemeinden Hohenbrunn und Ot-

tobrunn gemeinsam getragen. Um die Was-

serleitungsnetze kümmern sich die Gemein-

den selbst. Das gilt auch für die Gebührenkal-

kulation und die Abrechnung.

Der Ottobrunner und der Riemerlinger Osten

werden dagegen von den Stadtwerken Mü-

chen (SWM) versorgt. Noch. Ab 2026 ist dies

den SWM behördlich nicht mehr gestattet,

weshalb spätestens zu diesem Zeitpunkt auch

die jeweiligen Wasserleitungsnetze in das Ei-

gentum der Gemeinden übergehen werden.

Zu welchen Konditionen, darüber wird gera-

de verhandelt. Die entscheidende Frage: Wie-

viel sind die Wasserleitungen noch wert?

Während der Wasserversorgungsbetrieb der

Gemeinde Ottobrunn sein 55 Kilometer lan-

ges Wasserleitungsnetz laufend mit viel Geld

und Manpower in Schuss hält – allein in die-

sem und im vergangenen Jahr wurden 2,8 Ki-

lometer komplett erneuert – haben die SWM

in den vergangenen 60 Jahren praktisch nichts

für die Instandhaltung oder Verbesserung des

Wasserleitungsnetzes im Osten Ottobrunns

getan.

Die Gemeinden Ottobrunn und Hohenbrunn

rechnen daher damit, dass sie ab 2026 erheb-

lich investieren müssen, um die SWM-Lei-

tungsnetze qualitativ auf den Stand ihrer ei-

genen Wasserleitungen zu bringen.

Zuvor werden die Gemeinden die Zeit noch

dafür nutzen, das Wasserwerk sowie die Brun-

nen fit für die Zukunft zu machen, nicht zu-

letzt in Hinblick auf mögliche Krisensituatio-

nen.

Die anstehenden Investitionen des Wasserver-

sorgungsbetriebs sind eines der Themen, über

die ich bei der Bürgerversammlung am Don-

nerstag, den 12. Oktober um 19.30 Uhr im

Wolf-Ferrari-Haus und im Livestream berich-

ten werde (Seite 4). Weitere Themen sind un-

ter anderem die anstehende Umrüstung aller

Straßenlampen auf LED-Technik und die Si-

tuation der Kinderbetreuung.

Abschließend möchte ich Sie herzlich bitten,

bei den Landtags- und Bezirkswahlen am

Sonntag, den 8. Oktober von Ihrem Wahlrecht

Gebrauch zu machen. Demokratie braucht je-

de Stimme!

Es grüßt Sie herzlich

Ihr

Thomas Loderer

Erster Bürgermeister
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Sprechstunde im Rathaus

Die Familiensprechstunde von Lotse e.V. findet donnerstags von

10.00 bis 12.00 Uhr im Beratungsbus auf dem Rathausplatz statt

(bei schlechtem Wetter im Rathaus).

Aus dem Fundbüro

5 Geldbeutel 3 Handys 4 Armbanduhren

1 Rucksack 1 Halskette 1 Walking-Stock

1 Taschenmesser 1 Kinderuhr Fahrräder

1 Federmäppchen 1 Handtasche Schlüssel

1 Sportbeutel 2 Apple Airpods Brillen

1 Fahrradschloss 1 iPad Apple 6 Stofftiere

Wichtig: Auskünfte zu Fundsachen erhalten Sie im Ordnungsamt

unter Tel. 60808-507 und zu Fundrädern unter Tel. -274.

Gemeinderat und Ausschüsse: Geplante Termine

Sitzung Planungs- und Umweltausschuss

Dienstag, 10.10., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Bauausschuss

Montag, 16.10., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Haupt-, Kultur- und Werkausschuss

Dienstag, 17.10., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Gemeinderat

Mittwoch, 25.10., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Planungs- und Umweltausschuss

Dienstag, 07.11., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

In diesem Monat gibt es keine Beschlüsse zu veröffentlichen.

Informationen zu den Ausschussitzungen finden Sie im Ratsinfor-

mationssystem (RIS) unter https://ris.ottobrunn.de .

Kurzmeldungen

Achtung: Rathaus am 9. Oktober geschlossen

Wegen der Abschlussarbeiten zu den Landtags- und Bezirkstags-

wahlen bleiben das Rathaus, die Verwaltung des Wolf-Ferrari-

Haues und das Haus der Senioren (Büro) am Montag, den 9. Okto-

ber geschlossen. Für Ihre Anliegen ist die Gemeindeverwaltung ab

Dienstag, den 10. Oktober wieder für Sie da.

Keine Seelsorge mehr auf dem Parkfriedhof

Die seelsorgerliche Sprechstunde am Parkfriedhof, die im Früh-

ling startete, musste Ende September eingestellt werden. Ge-

meindereferentin in der Seniorenpastoral Claudia Laube, die über

regen Zulauf des Angebots berichtete, muss ab sofort in den Al-

tenheimen des Pfarrverbands Vier Brunnen-Ottobrunn aushelfen.

Ob dieser auch vom Friedhofsamt sehr geschätzte Dienst zu ei-

nem späteren Zeitpunkt fortgesetzt wird, ist noch unklar.

Letzte Straßenreinigung des Jahres

Die Straßenreinigungen erfolgen von April bis November. Sie be-

ginnen am ersten Montag im Monat und dauern zwei Tage. Die

Kehrung beginnt im östlichen Gemeindegebiet und setzt sich in

westlicher Richtung fort. Die letzte Reinigung des Jahres beginnt

am 6. November.

Gedenkfeier an Allerheiligen auf dem Parkfriedhof

An Allerheiligen findet um 15.30 Uhr auf dem Parkfriedhof die

jährliche ökumenische Gedenkfeier mit Segnung der Gräber und

Gräberrundgang statt. Dazu sind Sie herzlich eingeladen. MO

Bürgerversammlung am 12. Oktober

Ottobrunn aktuell

Die diesjährige Bürgerversamm-

lung findet am Donnerstag, den

12. Oktober um 19.30 Uhr im Fest-

saal des Wolf-Ferrari-Hauses statt.

Dabei berichtet Bürgermeister

Thomas Loderer über wichtige

Entwicklungen und Beschlüsse des

zurückliegenden Jahres und gibt

einen Ausblick auf anstehende

Projekte. Nach der Präsentation

können Fragen und Anträge ge-

stellt werden. Auch Landrat Chris-

toph Göbel und der neue Leiter

der Polizeiinspektion Ottobrunn,

Stefan Möhl, werden bei der Ver-

anstaltung erwartet. Wer nicht ins

Wolf-Ferrari-Haus kommen möch-

te, kann die Veranstaltung auch

per Livestream verfolgen. Weitere

Informationen dazu finden Sie

unter www.ottobrunn.de (Aktu-

elle Meldungen). MO

In guten Händen
Ihr persönlicher Bestattungsdienst  
in Stadt und Landkreis München

Alexander Schmid,  
geprüfter Bestatter Thomas Schmid

OTTOBRUNN  
Rosenheimer Landstraße 63  Tel.: 089 / 68 30 68

Trauerdienste Schmid
BESTATTUNG · VORSORGE · TRAUERBEGLEITUNG
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Kleines Dienstjubiläum im Rathaus

Seit zehn Jahren ist Sandra Kostic im Rathaus tätig. 2013 begann

die 30-Jährige ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten

und durchlief alle Abteilungen des Rathauses. Seit ihrem Abschluss

arbeitet Sandra Kostic in der Bauverwaltung im Vorzimmer von

Abteilungsleiter Stefan Buck. Dort ist sie unter anderem für die

Hausnummernvergabe, Rechnungen und die Vorbereitung der

Sitzungen des Planungs- und Umweltausschusses zuständig. Bür-

germeister Thomas Loderer gratulierte Sandra Kostic zum Jubilä-

um und dankte ihr für ihre sehr gute Arbeit. Text und Foto: MO

Baumschnitt- und Laubabfuhr

Gekürzt und gebündelt

In der Woche vom 6. bis 9. No-

vember findet wieder die kosten-

lose Baum-, Strauchschnitt- und

Laubabfuhr statt:

• Mo., 6.11.: Zonen 1, 5 und 9

• Di., 7.11.: Zonen 2 und 6

• Mi., 8.11.: Zonen 3, 7 und 10

• Do., 9.11.: Zonen 4 und 8

Die Zoneneinteilung finden Sie

auf der Rückseite des Abfallkalen-

ders.

Bitte stellen Sie die Gartenabfälle

am Abfuhrtag bis 6.30 Uhr ge-

bündelt oder in Papiersäcken ver-

packt auf den Gehsteigen bereit.

Plastiksäcke sind nicht zulässig.

Verwenden Sie beim Zusammen-

binden der Äste deswegen auch

nur Schnüre aus Naturmateria-

lien. Die Äste müssen so gekürzt

oder gebündelt werden, dass sie

mühelos verladen werden kön-

nen. Sie dürfen nicht länger als 2

m und nicht dicker als 10 cm sein;

die Gesamtmenge darf 2,5 m3

nicht überschreiten. Die Garten-

abfälle dürfen den Verkehr nicht

behindern und sollen vom Müll-

wagen aus gut sichtbar sein. Pa-

piersäcke aus dem Handel dürfen

nur bei der Baum-, Strauchschnitt-

und Laubabfuhr, nicht aber bei

der regulären Biomüllabfuhr ver-

wendet werden. Dafür bedarf es

amtlicher Papiersäcke, die bei der

Gemeindekasse erworben wer-

den können.

In Ottobrunn ist sowohl die Lee-

rung der Biotonnen als auch die

Laubabfuhr gratis. Die der Ge-

meinde entstehenden Kosten

werden über die Restmüllgebüh-

ren verrechnet, die auf alle Haus-

halte umgelegt werden. Im Sinne

der Gebührenentwicklung ist es

insgesamt besser, die Gartenab-

fälle über die Baum-, Strauch-

schnitt- und Laubabfuhr zu ent-

sorgen, da diese kostengünstiger

erfolgt als die vom Landratsamt

München organisierte Entsor-

gung des Biomülls. Diese wurde

2023 um 91 Prozent teurer. MO

Die neue Kollektion ist da! Der 
richtige Zeitpunkt zum Wechseln!

WABEN- 
PLISSEES

Gutschein

Beim Kauf von neuen Waben-Plissees 
nehmen wir je neues Plissee, ein altes 
Plissee á 10 Euro in Zahlung!

gültig bis zum 30.10.2023

Runde Geburtstage
18. August         Liane Lempart (96 Jahre)
23. August         Wolf Kayser (80 Jahre)
1. September   Ernst Rößlein (75 Jahre)

Eheschließungen 
1. September   Stefanie Maria Schaich-Willmertinger 

und Günter Schaich
11. September   Ursula Wild und Uwe Wäger

Hinweis:
Es erscheinen nur Personen, bei denen eine ausdrückliche Einwilli-
gungserklärung zur Weitergabe ihrer Daten abgegeben wurde.

Unsere jüngste Ottobrunnerin

Die Gemeinde gratuliert

Eltern: Patrizia Nachtmann-Jain und Arihant Jain

Amaya 
Lynn
Jain 
Geboren am
23.07.2023
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Bub hat den Bundespräsidenten zum Paten

Seit Juli ist es amtlich: Leo Immanuel Marx (9 Monate) aus Otto-

brunn ist Ehrenpatenkind von Bundespräsident Frank-Walter

Steinmeier. Da er das siebte Kind der Familie ist, konnten sich seine

Eltern Anna Maria und David Marx für diese Ehrenpatenschaft be-

werben – mit Erfolg. Stellvertretend überreichte Bürgermeister

Thomas Loderer dem Ehepaar die entsprechende Urkunde sowie

ein Geldgeschenk des Bundespräsidenten. Ihre Kinderschar besteht

aus fünf Buben und zwei Mädchen. Das älteste Kind ist 14 Jahre alt.

Die Ehrenpatenschaft des Bundespräsidenten gibt es seit Grün-

dung der Bundesrepublik. Seit 1949 wurden insgesamt rund 82.600

Ehrenpatenschaften übernommen (Stand: 31.12.2022). Frank-Wal-

ter Steinmeier hat es in den gut sechs Jahren seiner Amtszeit bisher

auf 2.700 Patenkinder gebracht. Text und Foto: MO

Baumaßnahmen in der Putzbrunner Straße

Barrierefrei zum Bus

Im Oktober kommt es für die

Verkehrsteilnehmer auf der Putz-

brunner Straße zu mehreren Ein-

schränkungen. Auf Höhe der

Beethovenstraße wird eine neue

Verkehrsinsel gebaut. Dabei wird

der Verkehr einspurig per Ampel-

regelung an der Baustelle vorbei-

geführt.

Gleichzeitig werden die Bushalte-

stellen »Am Brunneck« barriere-

frei ausgebaut. Der Verkehr kann

jedoch durchgängig zweispurig

an der Baustelle vorbeifahren.

Die Fußgänger müssen bei allen

Baumaßnahmen auf die andere

Gehwegseite ausweichen. Hierfür

stehen Ampeln zur Verfügung.

Weitere Informationen zu den

genauen Bauzeiten erhalten Sie

unter www.ottobrunn.de (Aktu-

elle Nachrichten).

Weitere Auskünfte erteilt das

Ordnungsamt (Tel. 089/6 08 08-

505, E-Mail: ordnungsamt@otto

brunn.de). MO

»Sternhaus«-Sanierung

Baustellenfest zur Halbzeit

Zur Halbzeit der umfassenden

Sanierung des achtgeschossigen

gemeindlichen Wohngebäudes

»Sternhaus« in der Rubensstraße

6 luden die Gemeinde Ottobrunn

und die BML BauService GmbH,

eine Tochter der kommunalen

Wohnungsbaugesellschaft Bau-

gesellschaft München-Land

GmbH (BML), zu einem Baustel-

lenfest ein. Karl Scheinhardt, Ge-

schäftsführer der BML, und Bür-

germeister Thomas

Loderer dankten den

Handwerkern der ver-

schiedenen Gewerke,

dem Team des Riemer-

linger Architekturbü-

ros Gassner & Zarecky,

den Bautechnikern

und Verwaltungsmit-

arbeitern der BML

und der Gemeinde für

ihre hervorragende

Arbeit und vor allem

den Bewohnern für

ihr Verständnis und

ihre Geduld. Viele von

ihnen leben während der Bauar-

beiten weiter im Gebäude und

freuen sich schon sehr auf das

komplett sanierte Sternhaus. Die

Kosten der Sanierung des aus

dem Jahr 1959 stammenden Ge-

bäudes mit 54 Wohneinheiten be-

laufen sich auf rund 18 Millionen

Euro. Die Arbeiten im Innenbe-

reich sollen bis Ende dieses Jahres

und im Außenbereich bis Herbst

2024 abgeschlossen sein. MO

BML-Geschäftsführer Karl Scheinhardt

(r.) und Projektleiter Sebastian Volk (Mit-

te) zeigten Bürgermeister Thomas Lode-

rer die Baustelle. F.: Katharine Ladue

Gemeinde: zwei neue Auszubildende

Junge Verstärkung

Anfang September bekamen

das Rathaus und das Wolf-Ferrari-

Haus junge Verstärkung: Alexan-

dra Schumacher (23) begann eine

Ausbildung zur Verwaltungsfach-

angestellten und Miriam Macke-

danz (18) macht eine Ausbildung

zur Veranstaltungstechnikerin.

Beide wurden beim »Auszubil-

dendentag« von den jungen Per-

sonalerinnen Lisa Huber und Lui-

sa Grosso, die beide ehemalige

Rathaus-Azubis sind, sowie von

den derzeitigen Auszubildenden

Rita Rexhepi und Zeynep Cinücen

begrüßt. Ziel des Treffens war ein

lockeres Kennenlernen beim ge-

meinsamen Frühstück, bei dem

die Neuen Fragen zur Ausbildung

oder zu anderen Themen stellen

können und die »alten Hasen«

von ihren Erfahrungen erzählen.

Nach dem Frühstück machte die

Gruppe eine Rundfahrt durch Ot-

tobrunn, damit die Azubis einen

Bezug zum Ort bekommen und

wissen, wo beispielsweise der

Bauhof, die Ottosäule oder die

verschiedenen Schulen sind.

Interesse an einer

Ausbildung?

Ab September 2024 möchte die

Gemeindeverwaltung wieder ei-

ne/n Auszubildende/n zur/zum

Verwaltungsfachangestellten ge-

winnen. Interessenten können

sich an Lisa Huber wenden (Tel.

089/6 08 08-2 69, E-Mail: haupt

amt@ottobrunn.de). MO

Begrüßten die neuen Azubis Alexandra Schumacher (2.v.r.) und

Miriam Mackedanz (3.v.r.) bei einem Frühstück sehr herzlich

(v.l.): Personalerin Lisa Huber, Azubi Zeynep Cinücen, Azubi Rita

Rexhepi und Personalerin Luisa Grosso. Foto: MO
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Gemeindebibliothek: Rückblick Ottostraßenfest

Am Glücksrad gedreht

Beim diesjährigen Ottostraßen-

fest war die Gemeindebibliothek

natürlich wieder mit einem Stand

vertreten. Am Pavillon schauten

viele Besucher vorbei und der

Großteil der jüngeren Gäste teste-

te sein Glück und Wissen am

Glücksrad. Andere versuchten

sich an der Lösung des Memory-

Spiels »Bücherhelden«, um einen

Stempel für den Kinderspaßpass

zu erhalten. Auch der Bücherfloh-

markt fand regen Anklang.

Der neue, vom Förderkreis der Bi-

bliothek gestiftete Pavillon ver-

richtete einen guten Dienst und

so verbrachten das Bibliotheks-

team und seine Helfer einen schö-

nen Tag auf dem Ottostraßenfest.

Alexander Thedens

Viele Kinder drehten am Glücksrad und testeten ihr Wissen.

Foto: privat

Termine der Bibliothek

Was: »Wir lesen vor« – kostenlose Vorlesestunde

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Donnerstag, 5., 12., 19. Oktober, 16.00 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Was: Bilderbuchkino im Rahmen der Vorlese-

stunde mit »Der kleine Drache Kokosnuss und

die Geburtstagsparty« von Ingo Siegner und

»Post für dich« von Sophie Schoenwald und

Anita Schmidt

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Donnerstag, 26. Oktober, 16.00 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Was: Kindertheater »Das kleine Gespenst«

gespielt vom Marotte Figurentheater

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Dienstag, 17. Oktober, 16.00 Uhr

Wo: Ratssaal, Wolf-Ferrari-Haus

Karten: Gemeindebibliothek, www.wfh-ottobrunn.de

Was: AutorInnen-Lesung »Porträt auf grüner Wandfarbe«

mit Elisabeth Sandmann

Wann: Dienstag, 24. Oktober, 19.00 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Weitere Infos S. 10

Bibliotheksrätsel

Wo wohnt Zippel, das kleine Gespenst?

a) Kaffeetasse c) Trinkflasche

b) Schuhkarton d) Türschloss

Wer die richtige Lösung bis 31. Oktober in der Gemeindebiblio-

thek abgibt oder per E-Mail übermittelt (bibliothek@otto

brunn.de), kann eine Bibliothekstasse gewinnen.

Der erste Satz

»Vor langer Zeit, in einem anderen Land, hätte ich fast eine Frau

umgebracht.«

Nina de Gramont: »Die Affäre Agatha Christie«

Lesen – Hören – Sehen: Sachbuchtipp

Treppen-Fitness

»Step up« – Trep-

penlaufen ist der et-

was andere Plan, um

fit zu werden und zu

bleiben. Thomas Dold

ist der erfolgreichste

Treppenläufer der

Welt. 45 Mal siegte er

weltweit – u.a. sieben-

mal in Folge beim be-

kanntesten »Run Up«

auf das Empire State Building in

New York (1.576 Treppenstufen

und 320 Höhenmeter). Zudem

hält er zahlreiche Weltrekorde

und ist Weltmeister

im Rückwärtslaufen.

Er trainiert Freizeit-

läufer und auch

Olympiateilnehmer

und ist neben dem

Sport Unternehmer

und Coach. Sein Buch

»Step up!« bietet ei-

ne ungewöhnliche

Trainingsmethode

und gleichzeitig die Möglichkeit,

Fitness in den Alltag einzubauen,

denn Treppen gibt es fast überall.

Karin Lehner

Tel. 089 - 68 09 87 40

Mitglied der Dt. Gesellschaft für Schlafforschung & Schlafmedizin

Sie wollen auch gesund schlafen?

Werner Voigt
Hubertusstraße 2 
85521 Ottobrunn

Wir beraten Sie – mit Abstand – am besten.
Schlafsysteme, Matratzen und Unterfederungen für einen gesunden Schlaf

www.der-betten-spezialist.de

3D - Spezialfederkörper für  

perfekte Körperanpassung

Das original  für Ihren gesunden Schlaf.
98,6 % der Konsumenten bewerten das Relax 2000 positiv.
Natürliche und schadstoffgeprüfte Qualitätsprodukte.

Zirben- und Naturholzbetten:
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Kirchliche Kurzmeldungen

Orgelkonzerte der Michaelskirche im Oktober

Im Oktober finden in der Michaelskirche wieder Orgelkonzerte

statt, die jeweils um 17.00 Uhr beginnen. Am 8. Oktober spielt das

Babel-Duo, bestehend aus Kirchenmusikdirektor Andreas Hantke

an der Orgel und dem Saxophonisten Thomas Roth, ein Pro-

gramm »von Bach bis Jazz« mit Bearbeitungen, Improvisationen

und eigenen Stücken. Am 14. Oktober (ausnahmsweise ein Sams-

tag) improvisiert Paolo Oreni an der Orgel zu einem Stummfilm,

der in der Kirche gezeigt wird. Am 22. Oktober spielt Anna Neu-

mann Orgelmusik deutscher und französische Meister. Weitere In-

fos gibt es unter www.michaelskirche.de .

Freie evang. Gemeinde: Frauenfrühstück am 14. Oktober

Das nächste Frauenfrühstück findet am Samstag, den 14. Oktober

ab 9.00 Uhr statt. Zu Gast ist die Referentin Christiane Rösel. Sie

spricht zum Thema: »Weil das Leben kostbar ist – Sehnsucht nach

Sinn«. Das Frauenfrühstück findet im Gemeindezentrum in

der Bahnhofstraße 2 statt. Eine Anmeldung ist unter https://

muenchen-suedost.feg.de bis 11. Oktober möglich. MO

Michaelskirche: Seniorentag am 21. Oktober

Gemeinsam Brücken bauen

Die Michaelskirchengemeinde

lädt alle Interessierten am Sams-

tag, den 21. Oktober von

10.00 Uhr bis 16.00 Uhr zu einem

Tag für ältere Menschen in die

Räume der Michaelskirche ein.

Am Vormittag hält Uta Böhme,

Referentin für Kooperation Dia-

konie & Kirche, einen Vortrag

zum Thema »Kirche und Diakonie

– gemeinsam bauen wir Brücken

zum Nächsten.«. Am Nachmittag

ist ein Kennenlernen und Aus-

tausch mit Vertretern von Dienst-

leistern und Kooperationspart-

nern vor Ort für ältere Menschen

geplant. Für das leibliche Wohl ist

gesorgt.

Eine Anmeldung ist bis 19. Okto-

ber, 12.00 Uhr möglich (E-Mail:

pfarramt.michaelskirche@elkb.de ,

Tel. 089/660391-20).

Nähere Informationen zur Veran-

staltung werden zeitnah unter

www.michaelskirche.de veröf-

fentlicht. Auf Ihr Kommen freuen

sich Pfarrer Joachim Rohrbach,

Christina Trappendreher von der

Diakonischen Fachstelle für Se-

nioren und alle MitarbeiterInnen

der Seniorenarbeit der Michaels-

kirchengemeinde. MO

Plakat: VA

Hörgeräte
und mehr in

Neubiberg
• Inhabergeführtes Unternehmen
• Mark unabhängige Beratung
• Neueste Technologien
• as natürliche Anpassverfahren
• Ausführliche Hörtests
• Im Ohr Hörspezialist
•

Seegers Hörerlebnis GmbH
Hauptstraße 27 · 85579 Neubiberg
Telefon 089/96033970
www.seegers.com
neubiberg@seegers.com

Bestattungsvorsorge

Taufkirchen
für Stadt und 
Lkr. München0 89 / 62 17 15 50

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Höhenkirchen/Sieg.
08102/9986877

Aying
08095/875908

Ebersberg
08092/88403

Tag und Nacht erreichbar!  www.bestattungshilfe-riedl.de

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen 
oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Münchener Str. 8
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Ottobrunner Konzerte: Filmklassiker »Frau im Mond«

Stummfilm trifft Ton

Fritz Langs berühmter Science-

Fiction-Film »Frau im Mond« aus

dem Jahr 1929 ging als einer der

letzten großen Stummfilme in die

Filmgeschichte ein. Bei seiner Vor-

führung im Rahmen der Otto-

brunner Konzerte am Donners-

tag, den 26. Oktober um

20.00 Uhr im Wolf-Ferrari-Haus

wird das neben »Metropolis«

zweite große Werk des legendä-

ren Regisseurs in eine Kulisse von

vielfältigen Geräuschen, Tönen

und Klängen eingebettet sein.

Mit einem »komprovisierten«

Soundtrack aus elektronischen

Klängen, Perkussionsinstrumen-

ten, Sopransaxophon, Stimmen,

Alltagsgeräuschen und Live-Elek-

tronik wird sich Simon Stockhau-

sen auf die Suche nach der »Frau

im Mond« begeben. An einigen

Stellen wird der Klang selbst die

Regie übernehmen und die Bild-

sprache von Fritz Lang neu in Sze-

ne setzen, verzerren, rhythmisie-

ren und surreal überzeichnen.

Letztlich wird Stockhausen diesen

Stummfilmklassiker mit neuer

Musik und Performance in die Ge-

genwart katapultieren.

Berühmte Musikerfamilie

Seinen ersten großen Konzertauf-

tritt hatte Simon Stockhausen im

Alter von zwölf Jahren als Synthe-

sizerspieler bei der Aufführung

der Komposition »Sternklang«

seines Vaters Karlheinz Stockhau-

sen, einem Pionier der elektroni-

schen Musik. Ein Jahr später spiel-

te er an der Mailänder Scala im

Ensemble seines berühmten Va-

ters Sopransaxophon. Auch

brachte er mit 13 Jahren bereits

ein selbst komponiertes Chor-

stück auf die Bühne. 1996 been-

dete Simon die Zusammenarbeit

mit seinem Vater.

Aus der fruchtbaren Zusammenar-

beit mit seinem zehn Jahre älteren

Halbbruder Markus Stockhausen

gingen ab 1982 zahlreiche CD-

Veröffentlichungen, Theater- und

Filmmusiken sowie zwei Auftrags-

kompositionen für die Kölner Phil-

harmonie hervor. Während seiner

Zeit bei den Hamburger Sympho-

nikern in der Saison 2012/13 ent-

standen fünf neue Werke, darun-

ter Stockhausens erste Kompositi-

on für Symphonieorchester sowie

ein weiteres Werk für Orchester

und Solo-Flügelhorn.

Neben der kompositorischen Tä-

tigkeit konzertiert er in verschie-

denen Formationen als Keyboar-

der/Live-Elektroniker und Sopran-

saxophonist.

Karten für das Konzert sind im

Wolf-Ferrari-Haus erhältlich (Tel.

089/6 08 08-3 02); weitere Infos

gibt es unter www.ottobrunner-

konzerte.com. MO

Simon Stockhausen ist Musiker (Sopransaxophon und Key-

board) und komponiert elektronische Musik. Er bezeichnet sich

selbst als Sound-Designer. Foto: VA

Plakat: VA

Putzbrunner Straße 36  |  85521 Ottobrunn
Telefon 0 89/66 55 77 00 · www.maharani‐ottobrunn.de

Indisches Restaurant

Genießen Sie die Herbstsonne auf unserer großen Terrasse!
Beachten Sie auch unsere Monatsspezialkarte für Oktober!

Öffnungszeiten: täglich von 11.30– 14.30 Uhr und 17.30– 23.00 Uhr

Das nächste Gemeinde-Journal erscheint am

8. Nov. 2023.
Haben wir auch Ihr
Interesse geweckt?

• Geschäftsanzeigen
• Glückwünsche
• Traueranzeigen
• Danksagungen

uvm.

Rufen Sie uns einfach an,
wir beraten Sie gerne!

Anzeigenschluss ist
der 20. Oktober 2023.

Bastel-Wettbewerb

König-Otto-Museum lädt

alle Kinder zum kreativen

Kronenbasteln ein (S. 14)

Bürgerversammlung

Bericht des Bürgermeisters

über aktuelle Themen am

12. Oktober (S. 4)

Rutschengaudi

Neue blaue Rutsche im

Phönix-Bad bietet tolle

Lichteffekte (S. 15)

Ressort
O k t o b e r  2 0 2 3

G E M E I N D E - J O U R N A L

Pl
ak

at
: V

A

(S. 9)

Kontakt Objektleitung 
Tanja Bitterer
Telefon 089/5526275-1703
E-Mail: t.bitterer@wochenanzeiger.de
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Künstlergruppe »Labyrinth«: 30. Ausstellung

Vielfalt und Individualität

Bereits zum 30. Mal stellt die

Künstlergruppe »Labyrinth« ihre

neuesten Werke – überwiegend

Skulpturen und Malerei – im Rat-

haus aus. Die ausstellenden

KünstlerInnen sind Ulrich Berin-

ger, Christine Eberhard, Gisela

Jennes, Andrea Keinert, Gaby

Kellner, Christine Renner, Eva Sá-

rosi, Erich Schmid, Birgitt Storch

und Vlady Vorlicek. Sie alle haben

ihre eigene Handschrift, eigene

Ideen, Vorstellungen und Vorlie-

ben, deshalb sind die Ausstellun-

gen von Vielfalt und Individuali-

tät geprägt.

Die Vernissage findet am Sonn-

tag, den 5. November um

11.00 Uhr statt. Musikalisch um-

rahmt wird sie vom Jazz-Duo Ger-

rer. Die Schirmherrschaft hat Bür-

germeister Thomas Loderer über-

nommen.

Interessierte können die Ausstel-

lung bis zum 26. November wäh-

rend der Öffnungszeiten des Rat-

hauses (Mo.-Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr,

Do. zudem 14.00 bis 18.00 Uhr)

und sonntags von 11.00 bis

17.00 Uhr besichtigen. Sonntags

sind einzelne KünstlerInnen an-

wesend und geben Auskunft zu

ihren Exponaten.

Zu dieser Jubiläumsausstellung

erscheint ein Kalender mit Wer-

ken der Mitglieder, der käuflich

erworben werden kann.

Weitere Infos gibt es unter

www.kuenst lergruppe- laby

rinth.de . MO

Das Bild »Freischwingen« von Christine Eberhard ist Teil der

Ausstellung.

Förderkreis der Gemeindebibliothek: Lesung

Einzigartige Heldinnen

Am Dienstag den 24. Oktober

lädt der Förderkreis der Gemein-

debibliothek um 19.00 Uhr zu ei-

ner Lesung mit Elisabeth Sand-

mann in die Gemeindebibliothek

ein. Die Autorin liest aus ihrem

Debütroman »Porträt auf grüner

Wandfarbe«. Im Buch geht es um

starke Frauen, Kunst und Geheim-

nisse. Der Roman behandelt die

Freundschaft zwischen den un-

gleichen jungen Frauen Ella und

Ilsabé, die sich 1918 im Schloss El-

mau kennenlernen. Es entsteht

eine unzerbrechliche, wie auch

komplizierte Freundschaft, die

Kriege übersteht, Jahrzehnte

überdauert und dramatische Ge-

heimnisse bewahrt. Jahrzehnte

später versucht Ilsabés Enkelin

Gwen, die Familiengeheimnisse

aufzudecken.

Bücher für kluge Frauen

Die Autorin Elisabeth Sandmann,

geboren 1960, lebt in der Nähe

von München und ist bis jetzt vor

allem als Verlegerin bekannt.

2004 gründete sie in München

den Elisabeth Sandmann Verlag,

in dem sie beispielsweise in der

Reihe »Schöne Bücher für kluge

Frauen« Bücher über starke Frau-

en herausgibt.

Karten gibt es für 8 Euro (5 Euro

für Mitglieder des Förderkreises)

in der Bibliothek und an der

Abendkasse. MO

Verlegerin und Buchautorin

Elisabeth Sandmann

Foto: Gaby Gerster

Ottobrunner Konzerte: Jazzfest am 6. Oktober

Jimi Hendrix is Back

Beim 6. Jazzfest,

das im Rahmen der

Ottobrunner Konzer-

te stattfindet, spielt

am Freitag, den 6.

Oktober der vietna-

mesische Gitarrist

Nguyên Lê mit seiner

Band eine Hommage

an Jimi Hendrix. Das

Konzert beginnt um

20.00 Uhr und findet im Wolf-Fer-

rari-Haus statt. Lê setzt seine Hen-

drix-Hommage als vielschichtiges

Kulturpuzzle zusam-

men, das sowohl der

Bedeutung der Kom-

positionen als auch

den zeitgemäßen

Soundvorstellungen

der Gegenwart ge-

recht wird. Es ist eine

Verneigung vor dem

Genius, aber kein

Kniefall. Weitere In-

fos zum Konzert gibt es unter

www.ottobrunner-konzerte.com .

MO

Wir feiern 50 Jahre Salon Aderbauer

In unserem kleinen Team
steht der Kunde im Mittelpunkt!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen

Dienstag– Freitag: 7.30– 18.00 Uhr
Samstag: geschlossen
Sonntag: geschlossen

Laurinweg 16 · 85521 Ottobrunn
Telefon 089/6099837
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33. Ottostraßenfest am 9. September

Rund 20.000 Besucher und über 100 Aussteller

Etwa 20.000 Besucherinnen und

Besucher schlenderten am 9. Sep-

tember über das 33. Ottostraßen-

fest. Dabei luden über 100 Aus-

steller zum Schauen und Verwei-

len ein. Auch war ein buntes Pro-

gramm geboten. Dieses reichte

von musikalischer Unterhaltung

über sportliche Einlagen bis hin

zu tänzerischen Vorführungen.

Die kleinen Gäste konnten an den

Stationen des Kinderspaßpasses

Stempel sammeln, Eisenbahn und

Karussell fahren oder z.B. am Kro-

nen-Bastel-Wettbewerb teilneh-

men, der noch bis 30. November

läuft (Infos zum Wettbewerb S.

14).

Großer Dank gilt der Organisato-

rin Susanne Vordermaier und al-

len, die zum Gelingen des Festes

beigetragen haben. MO

Beim Kronen-Bastel-Wettbewerb hatte Tabea Förth vom Muse-

um alle Hände voll zu tun. Fotos: Claus Schunk

Bäckerfamilie Fiegert verteilt mit ihrem Maskottchen »Spitzi«

ihr Kornspitzgebäck.

Organisatorin Susanne Vor-

dermaier mit Bürgermeister

Thomas Loderer.

Das Teakwondo Center gab ei-

nige Straßenvorführungen.

Flamenco-Vorführung der vhs

SüdOst.

Department of Aerospace and Geodesy
Technische Universität München

Die Technische Universität München (TUM) ist eine der erfolgreichsten wissenschaftlichen Einrichtungen in Deutschland und Europa. An den Flughäfen in
München und Oberpfaffenhofen baut die TUM ein europaweit führendes Forschungszentrum für Luftfahrt, Raumfahrt und Geodäsie auf. 

Das Department Aerospace and Geodesy (ASG) der TUM School of Engineering and Design (ED) ist das Herzstück des »Space Valley« in der Metropolregion
München. Zur Verstärkung unseres Departments Aerospace and Geodesy suchen wir für den Lehrstuhl Human Spaceflight Technology zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

CNC-Fachkraft (m/w/d) und Leiter Elektrowerkstatt (m/w/d) in Ottobrunn.

Komplette Stellenausschreibung unter: https://portal.mytum.de/jobs/sonstige/NewsArticle_20230907_122009
https://portal.mytum.de/jobs/sonstige/NewsArticle_20230913_084103

Bewerbungsschluss ist 17. 10. 23 bzw. 15. 10. 23.

Wir freuen uns über Bewerbungen von aufgeschlossenen Persönlichkeiten, die Freude am Aufbau neuer Strukturen und an der Gestaltung von Zukunft haben.

Hinweis zum Datenschutz:
Im Rahmen Ihrer Bewerbung um eine Stelle an der Technischen Universität München (TUM) übermitteln Sie personenbezogene Daten. Beachten Sie bitte hierzu unsere Datenschutzhinweise
gemäß Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zur Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Rahmen Ihrer Bewerbung. Durch die Übermittlung Ihrer
Bewerbung bestätigen Sie, dass Sie die Datenschutzhinweise der TUM zur Kenntnis genommen haben.
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Flohmärkte, Kürbisschnitzen und Vortrag

Kindersachenflohmarkt am 6. Oktober

In der Grundschule an der Lenbachallee findet am Freitag, den 6.

Oktober von 16.00 bis 18.30 Uhr ein Flohmarkt für Kindersachen

statt. Der Elternbeirat und der Förderverein sorgen für das leibli-

che Wohl.

Alles für Hunde und Katzen beim Tierflohmarkt am 7. Oktober

Am Samstag, den 7. Oktober veranstaltet die Tiertafel Ottobrunn

e.V. von 10.00 bis 16.00 Uhr einen Tierflohmarkt auf dem Rathaus-

platz. Angeboten werden zahlreiche Artikel für Hunde und Kat-

zen. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Flohmarkt in der Parksiedlung am 8. Oktober

Am Sonntag, den 8. Oktober findet von 9.00 bis 13.00 Uhr in der

Parksiedlung (Neißeweg, Schwalbenstraße, Egerweg) ein Floh-

markt statt. Verkauft wird alles rund um Haushalt und Familie.

Kürbisschnitzen für die ganze Familie am 28. Oktober

Familien dürfen sich am Samstag, den 28. Oktober auf das Kürbis-

schnitzen freuen. Dabei werden die Kürbisse gemeinsam ausge-

höhlt und mit lustigen oder grusligen Gesichtern verziert. Veran-

stalter sind die CSU-Ortsverbände Ottobrunn und Hohenbrunn-

Riemerling, Veranstaltungsort ist das Restaurant Nefeli im Phönix-

Bad. Los geht es um 13.00 Uhr. Weitere Informationen u.a. zur

Anmeldung und zum Handwerkszeug gibt es unter https://

www.csu.de/verbaende/ov/ottobrunn /.

Demokratie 2040: Was erwartet unsere Kinder?

Die ÖDP Ottobrunn-Neubiberg lädt am Dienstag, den 10. Oktober

um 20.00 Uhr zu einem Gespräch zum Thema »Demokratie 2040

– Was erwartet unsere Kinder und Enkelkinder?« ins Wolf-Ferrari-

Haus (Raum 235) ein. Es soll um die Zukunftsvorsorge für unsere

Kinder und Enkelkinder gehen. Viele Eltern kümmern sich inten-

siv um ihren Nachwuchs. Auf die Seite geschoben wird jedoch oft

das Faktum, dass die politisch im Parlament gefällten Entschei-

dungen für alle gelten. Folglich gehört auch das konstruktive po-

litische Mitwirken in den Parteien zur Zukunftsvorsorge für unse-

re Kinder und Enkelkinder, denn dort werden die Weichen für po-

litische Entscheidungen gefällt. Aber nur etwa zwei Prozent der

Wahlberechtigten engagieren sich in politischen Parteien. Die

Tendenz ist weiter rückläufig. Dadurch erodiert das Fundament

der repräsentativen Demokratie, und es stellt sich die Frage: Wie

werden wir 2040 Demokratie leben? MO

Besondere Angebote der vhs SüdOst

Immer auf dem Laufenden

Wenn die Welt immer komple-

xer wird, sind Einordnung, Aus-

tausch und praktische Hilfe ge-

fragt. Hier setzt die vhs SüdOst

mit ihrem Semesterprogramm an.

So geht es in einer zweiteiligen

Vortragsveranstaltung (24.10.

und 7.11., jeweils 19.00 Uhr) um

aktuelle Herausforderungen in

Demokratien.

Ging es früher darum, wie gesell-

schaftliche Minderheiten vor

Mehrheiten geschützt werden

können, taucht nun die Frage auf,

ob sich die Gesellschaft nicht auch

mit der »Tyrannei der Minder-

heit« befassen sollte.

Dozent Prof. Dr. Karsten Fischer

(LMU München) rollt dieses The-

ma in Impulsvorträgen auf und

diskutiert gemeinsam mögliche

Lösungswege. Die Veranstaltun-

gen finden im Wolf-Ferrari-Haus

statt.

Welt des Wissens entdecken

Um Aktuelles aus Politik, Wirt-

schaft, Naturwissenschaft und

Kultur geht es auch in den Studi-

um Generale-Kursen. Jeder Kurs

besteht aus einer festen Perso-

nengruppe, die sich an 15 Kurster-

minen trifft. Ein Einstieg – auch in

bereits bestehende Gruppen – ist

möglich. Weiterführende Infos

gibt es per E-Mail (gruber@vhs-

suedost.de).

Repair-Cafè: Praktische Hilfe

Was tun mit dem kaputten Toas-

ter oder mit dem Rad, das platt

ist? Praktische, schnelle Hilfe gibt

es im Repair-Café, das am Sams-

tag, den 14. Oktober von 13.00 bis

17.00 Uhr im Wertstoffcafé Trödel

& Tatsch stattfindet. Annahme-

stopp ist um 16.00 Uhr. Weitere

Infos gibt es unter www.vhs-sue-

dost.de . vhs / MO

Versammlung der örtlichen Agenda 21

Nachhaltigkeit als Ziel

Interessierte sind am Donners-

tag, den 19. Oktober um 19.00 Uhr

zur Vollversammlung der Agenda

21 Ottobrunn-Neubiberg eingela-

den, die im Wolf-Ferrari-Haus

stattfindet.

Seit über 20 Jahren ist die Lokale

Agenda das Forum für Bürger, die

sich ehrenamtlich für gesell-

schaftspolitische Themen engagie-

ren. Ideen und Projekte werden in

Zusammenarbeit mit den Gemein-

den umgesetzt. Der Schwerpunkt

liegt auf nachhaltiger Entwick-

lung für alle BürgerInnen und

auch für zukünftige Generationen

in unserem Lebensumfeld.

Bei der Versammlung wird über

aktuelle Projekte berichtet und

das Lenkungsteam neu gewählt.

Außerdem stellen der Tauschkreis

»Talentebrunnen« und die AWO

Klawotte Kinder und Kreativ ihre

Aktivitäten vor. Ute Senft / MO

Sparen Sie jetzt Energiekosten!
Planen Sie mit uns!
Der Holzbau bietet Ihnen ungeahnte Lösungsmöglichkeiten 
ob im Hausbau, Anbau oder der Modernisierung..

Tel: 089/6091953
85521 Ottobrunn
www.schmidt-zimmerei.de
info@schmidt-zimmerei.de

schmidt
zimmerei
holzbau
GmbH
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25 Jahre Luitpold und Ludwig Rothenanger-Stiftung

Ortsnahe Hilfe zur Selbsthilfe

Ende Juni beging die Luitpold

und Ludwig Rothenanger-Stif-

tung ihr 25-jähriges Jubiläum.

Noch zu Lebzeiten hatten die bei-

den Brüder, die ohne Nachkom-

men sind, die Vision, ihr Immobi-

lienvermögen in eine Stiftung zu

überführen. Nach dem Tod von

Ludwig im November 1993 im Al-

ter von 84 Jahren verfügte Luit-

pold Rothenanger am 31. Mai

1994, dass nach seinem Tod die

Luitpold und Ludwig Rothenan-

ger-Stiftung entstehen soll. Luit-

pold starb am 16. November 1997

im Alter von 93 Jahren; gut ein

halbes Jahr später, am 26. Juni

1998, wurde die Stiftung von der

Regierung von Oberbayern ge-

nehmigt. Das ist der Geburtstag

der Stiftung, der sich nun zum 25.

Mal jährte.

Ludwig Rothenanger war der jün-

gere der Brüder und zuletzt ver-

witwet. Von Beruf war er Immobi-

lienmakler und lebte in der Lud-

wig-Thoma-Straße. Luitpold Ro-

thenanger wohnte in Riemerling

in der Hochackerstraße. Er war

Wasserwart und alleinstehend.

Fördertätigkeit seit 2000

Die Stiftung nahm im Juli 2000 ih-

re Fördertätigkeit auf; seitdem

hat sie die Not tausender hilfsbe-

dürftiger Menschen durch Geld-

und Sachleistungen erheblich ge-

lindert. Unterstützt werden vor-

rangig Menschen aus Ottobrunn

und Hohenbrunn sowie den an-

grenzenden Gemeinden. Wurden

im Jahr 2000 noch 30 Fälle mit

rund 33.000 Euro gefördert, be-

trägt das Fördervolumen aktuell

rund 400.000 Euro bei über 400

Fällen pro Jahr. In den

Jahren von 2000 bis

2022 konnte die Stif-

tung in über 6.000 Fäl-

len mit über 5,5 Mio.

Euro helfen.

Die Stiftung unter-

stützt behinderte

Menschen sowie Per-

sonen mit geringem

Einkommen bei

Krankheit. Es werden

ganz oder teilweise

die Kosten für Thera-

pien (Mal- oder Reit-

therapie) und Heil- und Hilfsmit-

tel (Medikamente, Brillen, Hörge-

räte, Kuren, u.ä.) sowie Zuschüsse

für Essen auf Rädern, Zuzahlun-

gen zur gesetzlichen Krankenver-

sicherung und Eigenanteile bei

Zahnersatz, Krankenpflege und

beruflicher Fortbildung übernom-

men. In besonderen Fällen wird

auch Hilfe zum Lebensunterhalt

gewährt. Hilfen erfolgen in be-

gründeten Fällen auch bei Schul-

den für Vergleiche und Insolven-

zen. Eine vorherige Beratung

durch die Schuldnerberatung und

Wohnungsnotfallhilfe der AWO

oder der Caritas ist hier allerdings

Mindestpflicht.

Voraussetzung für Förderung

Voraussetzung für die Förderung

ist generell, dass die Personen im

Fördergebiet wohnen, bestimmte

Einkommensgrenzen nicht über-

schritten werden und kein sozia-

ler Träger leistungspflichtig ist.

Die Geschäfte der Stiftung führen

der Vorstandsvorsitzende Albert

Oehrlein und sein Stellvertreter

Gerhard Draugelates. Bei der Be-

arbeitung von Förderanträgen

werden Sie von den Mitarbeite-

rinnen Irene Kienmüller und Ro-

semarie Dick unterstützt.

Der Stiftungsratsvorsitz wechselt

alle drei Jahre zwischen Otto-

brunn und Hohenbrunn. Aktuel-

ler Stiftungsratsvorsitzender ist

Bürgermeister Thomas Loderer.

Sein Stellvertreter ist Hohen-

brunns Bürgermeister Dr. Stefan

Straßmair. Weitere Mitglieder des

Stiftungsrats sind Georg Weigert

(Ottobrunn) und Annemarie Beh-

rendt (Hohenbrunn). MO

Karl Rothenanger mit seinen Söhnen

Luitpold (l.) und Ludwig (r.) um 1920.

Foto: Archiv

Die Bürgermeister Dr. Stefan Straßmair (l.) und Thomas Loderer

(r.) gratulierten dem Stiftungsleiter Albert Oehrlein zu 25 Jah-

ren Rothenanger-Stiftung. Foto: Heike Woschée

„Vielen Dank
      für Ihre Hilfe in dieser schweren Zeit.“

089 - 608 610 30   l   www.trauerhilfe-denk.de

Das neue
Programmheft 
ist da:
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Macht mit!

Großer Kronen-Bastel-Wettbewerb
Weil die echte Krone von König Otto natürlich in Griechenland 

bleiben muss, braucht das Otto-König-von-Griechenland-

Museum in Ottobrunn jetzt dringend eure Hilfe: Könnt 

ihr bitte neue Kronen gestalten oder basteln, die das 

Museum dann ausstellen kann? Das wäre toll!

Und so geht's:  Gerne könnt ihr ins Museum kommen und 

euch eine Bastelvorlage abholen. Natürlich dürft ihr auch selbst eine Krone ent-

werfen. Eurer Fantasie ist dabei keine Grenze gesetzt! Ihr könnt Materialien wie 

Pappe, Papier, Glitzer, Perlen, Stoff und was euch sonst noch einfällt, verwenden.

Wenn ihr eure Kunstwerke bis zum 30. November im Museum oder 

an der Rathauspforte abgebt, erwartet euch direkt eine kleine Über-

raschung, und die drei besten KronenbastlerInnen können zusätzlich 

verschiedene Spiele gewinnen.

Die Gewinner werden am 7. Dezember ins König-Otto-Museum eingeladen, 

um sich ihre Preise abzuholen.

Der Eintritt ist kostenlos – schaut 

doch einfach mal vorbei!

Öffnungszeiten:

Donnerstags von 15 bis 18 Uhr und 

samstags von 10 bis 13 Uhr 

Weitere Infos 

zur Krone und zum 

Museum fi ndet ihr hier!

Das Museum

Bastelltipp

Geschichte

Wusstet ihr, …
… dass Ottobrunn früher eher eine (Fichten-)

Waldsiedlung war? Diese um 1930 gezeichnete 

Luftansicht zeigt euch die Kreuzung der heutigen 

Rosenheimer Landstraße (grün) mit der Ottostra-

ße (blau) und dem Ranhazweg (pink). Insgesamt 

vermittelt uns die Zeichnung ein ruhiges und be-

schauliches Bild der damaligen Siedlung, die nach 

und nach in den Höhenkirchner Forst hineinwuchs. 

Nachbarschaft stand hoch im Kurs. In den meisten 

Zäunen zwischen den Grundstücken gab es Garten-

türchen, durch welche die Kinder hin und her gehen 

konnten, ohne Ärger zu bekommen. Viele Grund-

stücke im hinteren Teil des Bildes sehen „handtuch-

artig“ zugeschnitten aus. Man bezeichnete Otto-

brunn daher bis in die 1960er Jahre noch als „Garten-

siedlung“. Inzwischen wurden solche großen Grund-

stücke aufgrund der hohen Grundstückspreise mehr-

fach geteilt und bebaut. Diese Verdichtung und 

Nachverdichtung von Wohnraum haben in Otto-

brunn inzwischen ein solches Ausmaß angenommen, 

dass die Gemeinde seit 2012 die zweithöchste 

Einwohnerdichte unter den mehr als 11.000 

Kommunen Deutschlands besitzt. Der Wald 

nimmt dagegen nur noch sieben Prozent der Ge-

meindefl äche ein.

Bild und Information stammen 

aus dem Buch „Unser Ottobrunn 

und Riemerling“ (Band 1) von 

Roland Haase, erhältlich bei der 

Buchhandlung Kempter.

Deko-Geisterspirale

KinderseiteKinderseite

Hallo Kinder,            

wir ihr wisst, heißt Ottobrunn ja nach dem jungen König Otto, der auf seinem Weg nach Griechenland 

hier durchgereist ist. Seine lang verschollene Krone, sein Zepter und Schwert sind nun in Griechenland 

wiedergefunden worden. Das möchte das Otto-König-von-Griechenland-Museum gerne zum Anlass für 

einen Wettbewerb nehmen, zu dem alle Kinder herzlich eingeladen sind. Nähere Infos fi ndet ihr 

direkt hier unten. Viel Spaß und Erfolg wünschen euch Otto und der Löwe!

In der Nacht vom 31. Oktober auf den 1. November

steht Halloween vor der Tür! Wer noch eine schnel-

le Dekoration braucht, kopiert diesen kleinen Geist 

auf die gewünschte Größe hoch und schneidet ihn 

aus (und die gestrichelte Linie ein). Faden durch den 

Punkt, aufhängen und direkt losgruseln!

HNO-Facharzt Dr. Arvid A. Beckmann
»Ihre private HNO-Praxis in Ottobrunn«

Erfahrener Facharzt – Schnelle Termine
Geringe Wartezeiten – Hausbesuche

Rosenheimer Landstraße 107 · 85521 Ottobrunn
Telefon 0 89 / 61 18 03 13 · Telefonische Voranmeldung erbeten

Sondertarife für gesetzlich Versicherte

hno-drbeckmann@web.de
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Phönix-Bad: neue Rutsche mit tollen Lichteffekten

»Blue Labalu« – der Name ist Programm

Ready, steady, go! Die neue

blaue Rutsche im Phönix-Bad ist

startbereit. Seit den Sommerferi-

en sind auch die mit Spannung er-

warteten LED-Lauflichter in Be-

trieb.

In der 97 Meter langen Röhre

wechseln sich Dunkelheit und ef-

fektvolle Running-, Rolling- und

Twisterlights ab und sorgen dafür,

dass man für kurze Momente die

Orientierung verliert. Rund 25 Se-

kunden dauert die Abfahrt, bei

der man 9,4 Meter Höhendiffe-

renz überwindet, bevor man mit

einem großem Platsch im Becken

landet. Ein Ampelsystem am Ein-

stieg sorgt für eine sichere Fahrt;

die Zeitmessung am Ziel doku-

mentiert die Bestzeiten. Geeignet

ist die blaue Rutschengaudi für al-

le Kinder, die sicher schwimmen

können. Natürlich dürfen sich

auch Erwachsene ins Vergnügen

stürzen.

Extra Wärmeisolierung

Abgesehen vom Spaßfaktor gab

es noch einen weiteren guten

Grund für den Neubau: Die Röhre

ist außen mit einer zweiten Hülle

ummantelt; zwischen den beiden

Schichten befindet sich Wärme-

dämmaterial. Die Isolierung sorgt

dafür, dass das Innenleben der

Rutsche nicht so schnell auskühlt

und weniger kalte Luft und kaltes

Wasser in die Halle gelangen. Da-

durch wird Energie eingespart.

Mit den Lichteffekten startete

dann auch das Gewinnspiel zur

Rutschentaufe, bei dem die Besu-

cherInnen eingeladen waren, ei-

nen Namen für die neue Rutsche

zu finden. Der Sieger-Vorschlag

»Blue Labalu« von Ferdinand

Rothkopf klingt fröhlich-be-

schwingt und bring für die Jury

perfekt auf den Punkt, wie sich ei-

ne Fahrt auf der neuen Rutsche

anfühlt. Commosso / MO

Silia und Dascha hatten viel Spaß im Twisterlight der neuen

blauen Rutsche. Foto: Jens Paritzsch

Gutes aus eigener 
Herstellung
Gutes aus eigener 
Herstellung

und in unserem Ofen auf Stein gebacken.

Unsere Brote werden in unserer Backstube 
in Ottobrunn nach hauseigenen Rezepturen 
mit Natursauerteig hergestellt

Ottobrunn - Neubiberg - Unterhaching 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn - Hofolding 
Ottobrunn - Neubiberg - Unterhaching 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn - Hofolding 

ErntedankbrotErntedankbrot
Wieder im 
Sortiment
Wieder im 
Sortiment

Abgabe der Sachen
Fr., 6. Oktober
13.15 – 16.00 Uhr

Abholung 
Sa., 7. Oktober
16.00 – 17.00 Uhr

Weitere 
Informationen 
und Listenvergabe: 
www.emile-
montessori.de

EmiLe 
Montessorischule
Arastraße 2
85579 Neubiberg

Bei uns gibt esleckere Snacks, Kuchen und 
Waffeln  (auch zum Mitnehmen). 

Samstags bieten wir Kinder-betreuung.
Samstags liegt„frischeWare“ 

auf den
Tischen.

Jetzt neu:„Girls‘ Corner“

VERKAUF
FREITAG 
6. OKTOBER
17.30 –21 UHR

SAMSTAG 
7. OKTOBER
9 –12 UHR

EMILE_Anzeige_Mein-Ottobrunn_2023_91x134_03.indd   1 20.09.23   13:40
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Welthospiztag am 14. Oktober

»Marias letzte Reise«

Der erste Schultag.

Der erste Kuss. Jedem

ersten Mal wohnt ein

Zauber inne und wir

können uns an viele

dieser ersten Male gut

erinnern. Anders ist

das bei den letzten Malen. Hier

fehlt uns die klare Vorstellung;

hier verdrängt der Mensch auch

gerne. Die Hospiz- und Palliativar-

beit steht dafür, dass schwerst-

kranke Menschen und ihre Ange-

hörigen besondere Alltagsmo-

mente noch einmal er-

leben können. Der Hos-

pizkreis Ottobrunn e.V.

wird den Welthospiz-

tag mit Blick auf die

»Ersten/Letzten Male«

gestalten. Am Samstag,

den 14. Oktober wird dazu ab

14.00 Uhr im Filmstudio im Wolf-

Ferrari-Haus der Film »Marias

letzte Reise« gezeigt. Weitere In-

fos gibt es unter www.hospiz

kreis-ottobrunn.de .

Uwe Kreßner / MO

Haus der Senioren

Diagnose Demenz

Ein Vortrag zum Thema De-

menz findet am Montag, den 16.

Oktober um 10.00 Uhr im Haus

der Senioren (HdS) statt. Die Un-

gewissheit über den Verlauf der

Krankheit löst Unbehagen und

Verdrängung aus. Ein offener Dia-

log nimmt Ängste und Hürden. Ei-

ne Fachkraft von Home Instead,

Anita Filke berichtet von der Ar-

beit mit Betroffenen und Ange-

hörigen, um anschließend Fragen

zu beantworten. Um Anmeldung

wird gebeten (s.u.).

Willkommens-Café

Am Donnerstag, den 26. Oktober

findet um 10.00 Uhr das nächste

Willkommens-Café statt. In ge-

mütlicher Atmosphäre können Sie

das Haus ansehen und bei einem

Kaffee andere Senioren kennen-

lernen. Um Anmeldung wird ge-

beten (s.u.).

Tricks bei Digital-Problemen

Wer immer wieder mit den Tü-

cken des Internets, des Smartpho-

nes oder des Laptops zu kämpfen

hat, dem wird am Freitag, den 27.

Oktober von 10.00 bis 12.00 Uhr

geholfen. Wieland Keinert, Wolf-

gang Köttig und Olaf Zapf finden

gemeinsam mit den Teilnehmern

sicher zu jeder Frage eine Ant-

wort. Bitte bringen Sie Ihren Lap-

top, Ihr Tablet oder Smartphone

mit. Teilen Sie bitte bei der An-

meldung mit, was Ihnen Proble-

me bereitet und welche Themen

Sie interessieren.

Lichterfest im Garten

Auch dieses Jahr möchte das Haus

der Senioren am Freitag, den 10.

November ab 15.30 Uhr den HdS-

Garten mit vielen Lichtern auf-

leuchten lassen. Treffen Sie beim

gemütlichen Zusammensein

Freunde und Bekannte. Es gibt

Glühwein und Gebäck. Die Kosten

betragen 7 Euro, der Kartenvor-

verkauf startet ab dem 25. Okto-

ber. Das Fest findet bei jedem

Wetter statt. Für Regen- und

Schneeschutz ist gesorgt.

Anmeldung

Eine Anmeldung für die Angebo-

te ist unter Tel. 60857289 und per

E-Mail: hds@ottobrunn.de mög-

lich. HdS / MO

Ottobrunner Adventstürchen: Jetzt anmelden

Zum vierten Mal findet im Dezember die Aktion »Ottobrunner

Adventstürchen – Einkaufen dahoam« statt. Ottobrunner Gewer-

betreibende, die mitmachen möchten, können sich noch bis 20.

Oktober bei Susanne Vordermaier (E-Mail: susanne@vordermaier.

net ) anmelden. In der November-Ausgabe folgen weitere Infos

zum Ablauf. MO

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Sammlung für den Frieden

Die bayernweite Kriegsgräber-

Sammlung findet vom 13. Okto-

ber bis 5. November statt. In die-

sen Wochen wird durch den Um-

bettungsdienst des Volksbundes

der ein millionste deutsche

Kriegstote seit Anfang der 1990er

Jahre in Ost-, Mittel- und Südeu-

ropa geborgen. Die Datenbank

umfasst über 4,8 Mio. Gefallene

und Vermisste und sie wird fort-

laufend erweitert.

Sollten Sie auf keinen Sammeln-

den treffen, ist auch eine Spende

an den Volksbund möglich (IBAN

DE63 7019 0000 0003 1626 72,

BIC GENODEF1MO1).

Barbara Meng / MO

Wild
Bgm.-Wild-Straße 27
85521 Ottobrunn

E-Mail: wild@wild-sanitaer.de

Telefon 6 08 46 34

SANITÄR
HEIZUNG SE

R
V
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E
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Ursula Esau im Alter von 95 Jahren gestorben

Optimistische Mahnerin

Durch die Reaktorkatastrophe

von Tschernobyl am 26. April 1986

stieß sie zur Politik. Da war Ursula

Esau fast 58 Jahre alt, Hausfrau

und ehrenamtliche Altenpflege-

rin. Dennoch sollte ihr politisches

Engagement noch 37 Jahre wäh-

ren. Erst mit 93 Jahren gab sie den

Vorsitz des ÖDP-Ortsverbands Ot-

tobrunn-Neubiberg, den sie seit

2001 innehatte, ab, blieb aber bis

zuletzt Beirätin im Vorstand. Am

13. September ist die »lebens-

und dienstälteste Politikaktive

von Ottobrunn«, wie sich Ursula

Esau selbst bezeichnete, im Alter

von 95 Jahren gestorben.

Weil sich die Frauen um die Ge-

sundheit ihrer Kinder sorgten,

gründeten sie 1986 den Verein

»Mütter gegen Atomkraft«. Esau

unterstützte den Verein von An-

fang an – etwa durch den Verkauf

von bunt gemusterten Eiern, die

Bäuerinnen aus der Ukraine mit

einer traditionellen Technik an-

fertigten. Frau der ersten Stunde

war sie auch im Ortsverein der

ÖDP.

Ursula Esau wuchs mit fünf Ge-

schwistern auf einem Hof in der

Nähe von Königsberg in Ostpreu-

ßen auf. 1956 heiratete die ge-

lernte Gärtnerin in Rheinland-

Pfalz ihren Mann Lothar. Zusam-

men zogen sie 1965 mit zwei Kin-

dern nach Ottobrunn. Dort fand

sie schnell Anschluss in der evan-

gelischen Michaelskirchenge-

meinde. Kurze Zeit später fragte

sie der damalige Pfarrer, ob sie

einmal in der Woche eine alte Da-

me besuchen könne. Daraus wur-

de ein regelmäßiger, von der Dia-

konie organisierter Besuchsdienst

mit bis zu zehn Einsätzen in der

Woche samt Pflege.

Mit Ausdauer und Zähigkeit

Ausdauer und Zähigkeit zeigte

Esau später auch in ihrer politi-

schen Arbeit als nimmermüde

Mahnerin vor den negativen Fol-

gen des ungebremsten Ressour-

cenverbrauchs. Dabei blieb sie

stets hoffnungsvoll und optimis-

tisch. In einem Neujahrswunsch

2021 – wenige Wochen zuvor war

eine Urgroßnichte auf die Welt

gekommen – schrieb sie: »Viel-

leicht vollbringt die neue Genera-

tion das Wunder: Umweltschutz

und Klimaschutz im Einklang mit

sozialem Frieden«. Die Trauerfei-

er findet am Freitag, den 20. Ok-

tober um 12.30 Uhr in der Micha-

elskirche statt; die Urnenbeiset-

zung ist anschließend auf dem

Parkfriedhof. MO

Ursula Esau Foto: privat

Erich Friedl im Alter von 88 Jahren gestorben

Zeitzeuge und Poet

Auch wenn er die meiste Zeit

seines Lebens in Ebersberg wohn-

te, tief im Herzen ist Erich Friedl

immer Ottobrunner geblieben.

Über seinen Geburtsort, in dem er

1935 das Licht der Welt erblickte,

ließ er nichts kommen. Am 21. Au-

gust ist Friedl im Alter von 88 Jah-

ren gestorben.

Mit seiner Mutter Therese – der

Vater war an die Front abkom-

mandiert – lebte er ab dem Win-

ter 1939/40 in der heutigen Gras-

mückenstraße 13, in unmittelba-

rer Nachbarschaft zum KZ-Außen-

lager Ottobrunn, das wenig spä-

ter entstand. Von seinen Erlebnis-

sen als Zeitzeuge berichtete Friedl

2001 u.a. vor Schülern des Gymna-

siums Ottobrunn. Auch Ortschro-

nist Roland Haase hat von Erich

Friedl viele Details erfahren, die

er in seinem Buch »Unser Otto-

brunn und Riemerling« verwer-

ten konnte.

Schon in jüngeren Jahren schrieb

Friedl mit Begeisterung Theater-

stücke und lustige Kurzszenen.

Trefflich verstand er es, seine Ju-

genderinnerungen in unterhalt-

samer Form festzuhalten. Seine

Geschichten, die bei der weih-

nachtlichen Feierstunde an Hei-

ligabend auf dem Parkfriedhof

von Thomas Schmid seit Jahren

vorgelesen werden, bringen die

Besucher regelmäßig zum

Schmunzeln oder rühren sie zu

Tränen.

Da Friedl, der beim Bundesgrenz-

schutz arbeitete, in seinen Auf-

zeichnungen auch über die Jahre

nach dem 2. Weltkrieg geschrie-

ben hat, lässt sich hier viel über

die Entstehung und Entwicklung

Ottobrunns finden.

1954 kam er zum Sängerkreis Ot-

tobrunn, für den er nicht nur Lied-

texte und Szenen geschrieben

hat, sondern vor allem eine de-

taillierte Chronik in Versform.

Diese wurde 1989 vom Ottobrun-

ner Volksschauspieler Fritz Straß-

ner und, auf den neuesten Stand

gebracht und vom Schauspieler

Sepp Schauer beim 100-jährigen

Jubiläum des Sängerkreises 2019

vorgetragen. Unvergessen ist

auch das von Friedl 1983 gegrün-

dete und konzipierte »Lederho-

senballett«, mit dem er über viele

Jahre hinweg das Publikum be-

geisterte. 1995 ernannte ihn der

Sängerkreis zu seinem Ehrenmit-

glied. Am Donnerstag, den 12.

Oktober findet um 19.00 Uhr in

der Pfarrkirche St. Sebastian in

Ebersberg ein Trauergottesdienst

für Erich Friedl statt. MO

Erich Friedl Foto: privat

Landkreis lädt zum Volkstanzabend ein

Auf zum Tanzboden!

Am Freitag, den 6. Oktober lädt

der Landkreis München im Rah-

men eines Volkstanzabends zum

dritten Mal auf den Tanzboden

ein. Ab 19.30 Uhr können Tanzbe-

geisterte und solche, die es wer-

den wollen im Hotel Landgasthof

Brunnthal bayerische Lebenslust

und Tanztradition erleben. Ob

Anfänger oder Fortgeschrittene,

bei dieser Veranstaltung sind alle

willkommen. Von Polka bis Land-

ler, von Dreher bis Walzer: Unter

der Anleitung von Tanzmeisterin

Katharina Mayer und der passen-

den Musik der Kirnstoaner

Tanzlmusi sind alle Interessierten

aufgefordert, das Tanzbein mit zu

schwingen.

Um Anmeldung wird gebeten

(E-Mail: kultur@lra-m.bayern.de).

LRA / MO

Sozialpsychiatrischer Dienst München-Land Süd

Tag der offenen Tür

Im Rahmen der Woche der seeli-

schen Gesundheit lädt der Sozial-

psychiatrische Dienst München-

Land Süd am Donnerstag, den 12.

Oktober Interessierte ab

13.30 Uhr zu einem Tag der offe-

nen Tür in die Ludwig-Thoma-Str.

46 ein. Dabei werden die vielfälti-

gen Arbeitsbereiche vorgestellt

und Mitarbeiter stehen für Fra-

gen zur Verfügung. Zu den Ange-

boten gehören der Sozialpsychi-

atrische Dienst, Betreutes Einzel-

wohnen, Gerontopsychiatrischer

Dienst, Tagesstätte sowie Krisen-

dienst. Das Team bietet Menschen

mit psychischer Belastung Unter-

stützung und (Langzeit-) Beglei-

tung an in Form von Einzel-, An-

gehörigen- und Paarberatung so-

wie Gruppenangeboten.

Nadine Plath MO
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Energieagentur Ebersberg-München

Vorträge zur Energiewende

Die neue Saison der Online-Ver-

anstaltungsreihe »Fachgespräche

Energiewende« der Energieagen-

tur Ebersberg-München startet im

Oktober und dauert bis Mai.

Alle Termine umfassen Fachvor-

träge sowie anschließende Frage-

Antwort-Runden. Die Teilnahme

ist kostenfrei.

Heizen mit Holz

Am Montag, den 9. Oktober um

19.00 Uhr beginnt die Reihe mit ei-

nem vieldiskutierten Thema. Die

Frage, ob Holz als Brennstoff eine

akzeptable Alternative zu den fos-

silen Energieträgern Öl und Gas ist,

treibt gerade viele um. Im Auftakt-

Fachgespräch geben Dr. Heinz Ut-

schig, Forstbetriebsleiter der Baye-

rischen Staatsforsten, sowie Wolf-

ram Schöberl und Alexander Schul-

ze, beide Experten für nachwach-

sende Rohstoffe bei C.A.R.M.E.N.

e.V., dazu ihre Einschätzung ab.

Energie in Bürgerhand

Am Montag, den 6. November

geht es um 19.00 Uhr um das The-

ma »Energie in Bürgerhand: Wie

kann das gelingen?«.

Die Energieversorgung in den

Händen vieler Menschen statt ein-

zelner Großunternehmen – das ist

die Idee von Bürgerenergiekon-

zepten. Dafür gibt es vielfältige

Ansätze. Stehen sie zueinander in

Konkurrenz? Oder ergänzen sie

sich?

Im Fachgespräch stellen Kathari-

na Habersbrunner (Bürgerener-

giegenossenschaft BENG eG),

Wolfgang Geisinger (Bürger-

Energie-Unterhaching eG) und

Manuel Herzog (EBERwerk) sich

und ihre Ansätze vor.

Weitere Informationen und An-

meldemöglichkeiten finden Sie

unter www.energieagentur-ebe-

m.de/Fachgespraeche .

Bettina Röttgers / MO

Jugendfeuerwehr besuchte Côte d’Azur

Großes Fest am Strand

Mit Waldbränden kennen sich

die Feuerwehrleute in der Region

um unsere Partnergemeinde Man-

delieu-La Napoule gut aus. Davon

konnten sich neun Mädchen und

Jungen der Ottobrunner Jugend-

feuerwehr überzeugen, die im

August mit vier Betreuern die

»Force 06« (Force Opérationnelle

Risques Catastrophes Environne-

ment; die Zahl 06 steht für das De-

partement Alpes-Maritimes) be-

suchten. Die »Force 06« beschäf-

tigt sich mit der Prävention, Er-

kundung und Brandbekämpfung

zum Schutz der Wälder.

Für ein verlängertes Wochenende

waren die Ottobrunner zu Gast

bei der Jugendfeuerwehr von

Théoule-Mandelieu. Neben dem

Besuch der »Force 06« standen

ein Stadtbummel durch Cannes,

Schwimmen, Stand-Up-Paddeln

und Schnorcheln sowie der Be-

such eines von der Feuerwehr aus-

gerichteten großen Strandfestes

auf dem Programm.

Bei einer Bootsfahrt auf dem

Flüsschen Siagne und bei einem

Spaziergang zum Gipfel des San-

Peyre mit Aussicht auf die Bucht

von La Napoule präsentierte sich

unsere französische Partnerge-

meinde den Floriansjüngern von

ihren schönsten Seiten. Als Über-

raschung hatten die französi-

schen Kameraden im Hafen einen

Lanzenkampf auf Booten sowie

eine Speedboot-Fahrt bei Nacht

organisiert. Klaus Fischer /MO

Für die Waldbrandbekämpfung setzt die Feuerwehr des Depar-

tements Alpes-Maritimes Löschhubschrauber ein. Die Otto-

brunner Jugendfeuerwehr durfte die Hubschrauberstation

besuchen. Foto: FFO

Aktuelle Kurzmeldungen

»Zukunftsperspektiven der Risikoforschung« am 12. Oktober

Das RISK Jahreskolloquium der Universität der Bundeswehr Mün-

chen findet am Donnerstag, den 12. Oktober statt und befasst sich

mit den Zukunftsperspektiven und der Rolle von Digitalisierung

und Schlüsseltechnologien in der Risiko- und zivilen Sicherheits-

forschung. Die Veranstaltung findet hybrid statt. Weitere Infos

gibt es unter: https://go.unibw.de/risk-jk23 .

Projekttag »Ein Tag Azubi« am 22. November

Quer durch Oberbayern können Jugendliche sowie junge Frauen

und Männer am 22. November (Buß- und Bettag) Azubis in ihrem

Arbeitsalltag begleiten. Interessierte sowie Unternehmen können

sich aktuell für den Projekttag »Ein Tag Azubi« registrieren. Teil-

nehmen können Unternehmen, die aktive Ausbildungsbetriebe

sind oder zur Ausbildung berechtigt sind. Der Aktionstag ist ein

Projekt der IHK für München und Oberbayern und der Wirt-

schaftsjunioren. Weitere Infos gibt es unter www.ihk-muenchen.

de/eintagazubi . MO

Kostenlose
Infoveranstaltungen:
Themen: Heizungsoptimierung –
Kesseltausch – Solarsysteme

Termine:
Montag, 16.10.2023 – 17.00 Uhr
Montag, 13.11.2023 – 17.00 Uhr
Montag, 11.12.2023 – 17.00 Uhr

Staatliche Förderung –

Wir beraten Sie gerne!
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Apotheken-Notdienstplan vom 6.10. bis 8.11.2023

Datum Apotheke Telefon Ort StraßeKrisendienst 

Fr. 06.10. Bienen-Apotheke 61209161 Unterhaching Grimmerweg 4
Nikolaus Apotheke 20945100 München Therese-Giehse-A. 28

Sa. 07.10. Jupiter-Apotheke 46200257 Putzbrunn Haarer Str. 2
Urban-Apotheke 6806545 München Ottobrunner Str. 24

So. 08.10. Augustinus-Apotheke 422446 München Bajuwarenstr. 50
Arnika-Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5

Mo.09.10. Nauplia-Apotheke 644847 München Säbener Str. 170
St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 53

Di. 10.10. Sonnen-Apotheke 605630 Neubiberg Hauptstr. 63A
Silberhorn-Apotheke 6911333 München Tegernseer Platz 5

Mi. 11.10. Medicus-Apotheke 608077070 Unterhaching Bahnhofsweg 10
Fraunhofer-Apotheke 2012327 München Fraunhoferstr. 38

Do. 12.10. Tannen-Apotheke 6099644 Ottobrunn Ottostr. 80
Schyren-Apotheke 654417 München Konradinstr. 9

Fr. 13.10. Eschen-Apotheke 6126865 Taufkirchen Eschenstr. 6
Anker-Apotheke 4546180 Haar Waldluststr. 1

Sa. 14.10. Marien-Apotheke 08102/8110 Höhenkirch.-S. Rosenheimer Str. 24
Rathaus-Apotheke 6124646 Taufkirchen Köglweg 2

So. 15.10. Apotheke am Bahnhof 6015923 Ottobrunn Roseggerstr. 34
Josephsburg-Apotheke 43660304 München Josephsburgstr. 60

Mo.16.10. Chiemgau-Apotheke 683906 München Chiemgaustr. 144
Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27

Di. 17.10. Apotheke am Kirchpl. 6135838 Oberhaching Kirchplatz 8 B
Apo. i. Marx-Zentr. 63019337 München Peschelanger 11

Mi. 18.10. Apotheke a. Pfanzeltpl.6351992 München Putzbrunner Str. 1
St. Alto-Apotheke 6115782 Unterhaching Münchner Str. 109

Do. 19.10. Sudermann-Apotheke 6704429 München Sudermannallee 22
Turm-Apotheke 6132714 Oberhaching Bahnhofstr. 5

Fr. 20.10. Ursus-Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56
Bienen-Apotheke 89082389 München Balanstraße 50

Sa. 21.10. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Naupliaallee 8
Libellen-Apotheke 421621 München Kreillerstraße 151

So. 22.10. Akazien-Apotheke 6703003 München Therese-Ghiese-Allee 70
Domos Apotheke Bhf. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14

Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Mo.23.10. St. Konrad-Apotheke 469695 Haar Leibstr. 7
Humboldt-Apotheke 650578 München Humboldtstr. 21

Di. 24.10. Katharinen-Apotheke 617807 Unterhaching Hauptstr. 27
Ost-Apotheke 4313930 München Josephsburgstr. 83

Mi. 25.10. St. Veit-Apotheke 4313678 München St.-Veit-Str. 11
Ostbahnhof-Apotheke 4482448 München Orleanspl. 5

Do. 26.10. St. Leonhards-Apo. 08102/8162 Höhenkirch.-S. Bahnhofstr. 27c
Aquila-Apotheke 62000145 München Giesinger Bahnhofpl. 7

Fr. 27.10. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 107
Neptun-Apotheke 4304815 München Waldtruderinger Str. 67

Sa. 28.10. Brunnen-Apotheke 6091280 Ottobrunn Ottostraße 5
Kloster-Apotheke 4107310 München Max-Planck-Str. 12

So. 29.10. SaniPep-Apo. i. pep 6700960 München Ollenhauerstr. 6
Flora-Apotheke 6929970 München Wettersteinplatz 3

Mo.30.10. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
Solalinden-Apotheke 421700 München Truderinger Str. 304A

Di. 31.10. Linden-Apotheke 6129590 Taufkirchen Eichenstr. 36
Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140

Mi. 01.11. Friedens-Apotheke 426522 München Truderinger Str. 315
Diana-Apotheke 644141 München St.-Magnus-Str. 30

Do. 02.11. Bienen-Apotheke 61209161 Unterhaching Grimmerweg 4
Nikolaus Apotheke 20945100 München Therese-Giehse-A. 28

Fr. 03.11. Jupiter-Apotheke 46200257 Putzbrunn Haarer Str. 2
Urban-Apotheke 6806545 München Ottobrunner Str. 24

Sa. 04.11. Augustinus-Apotheke 422446 München Bajuwarenstr. 50
Arnika-Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5

So. 05.11. Nauplia-Apotheke 644847 München Säbener Str. 170
St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 53

Mo.06.11. Sonnen-Apotheke 605630 Neubiberg Hauptstr. 63A
Silberhorn-Apotheke 6911333 München Tegernseer Platz 5

Di. 07.11. SaniPep-Apotheke 40287940 München Alb.-Schweitzer-Str. 64
Gleissental-Apotheke 6131736 Oberhaching Bahnhofstr. 37

Mi. 08.11. Tannen-Apotheke 6099644 Ottobrunn Ottostr. 80
Schyren-Apotheke 654417 München Konradinstr. 9

Polizei ................................................................................................................. 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt .............................................................. 1 12
Behördennummer.............................................................................................. 1 15
Allgemeinärztl. Bereitschaftspraxis, Karl-Stieler-Str. 6
(nur Sa, So & Feiertage 10-13 Uhr)........................................................ 600196-00
Kassenärztlicher Notfalldienst.................................................................... 116 117
Privatärztlicher Notdienst (Tag + Nacht) ...................................................... 1 92 57
AHD – Privatärztlicher Hausbesuchsdienst ................................................ 55 55 66
Zahnärztlicher Notdienst .......................................................................... 7 23 30 93
Medizinisches Versorgungszentrum Ottobrunn (Durchgangsärzte)...... 6087520
Privat-Zahnärztlicher Notdienst (APN) .................................................. 51 7176 98
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 01805/191212
Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst ................................................ 50 30 50, 55 55 40

Auskunft bei Vergiftungen........................................................................... 1 92 40
Sucht-Hotline (rund um die Uhr) ................................................................ 28 28 22
Fachambulanz für Suchterkrankungen ............................................. 0 80 92 / 50 24
Selbsthilfegruppe St. Georg für Alkoholiker......................................... 44 11 88 98
Frauennotruf ............................................................................................... 76 37 37
Sozialpsychiatrischer Dienst München-Land Süd....................................... 605054
Krisendienst Psychiatrie................................................................. 0800/ 6553000
Suchtfachstelle Blaues Kreuz – Ottobrunn............................................ 66593560
Hospizkreis Ottobrunn............................................................................ 66557670
Stadtwerke München – Störungsnummer Strom .................................... 3810101
Stadtwerke München – Störungsnummer Gasnetz................................... 153016
Zweckverband München-Südost
Kanalwache mit Notdienst am Wochenende und nachts .............. 089/608091-0

Wichtige Rufnummern�

Rufnummern der Gemeinde�
Telefonzentrale .............................................60808-0
Fax.........................................................................-103
Bürgerhilfsstelle ...................................................-111
Hauptamt..............................................................-510
Ordnungsamt .......................................................-505
Melde- und Passamt.............................................-506
Sozialamt ..............................................................-508
Standesamt ...........................................................-504
Bauverwaltung .....................................................-513
Bautechnik............................................................-512
Kämmerei .............................................................-514

Kasse .....................................................................-516
Gewerbeamt.........................................................-507
Grundsteuer und Müllgebühren .........................-515
Umweltbelange und Abfallberatung .................-517

Gemeindebibliothek..................................60808-500
Bauhof ........................................................60856951
Friedhof ......................................................60853044
Haus der Senioren......................................60857289
König-Otto-Museum .........................60808-141/-172

Phönix-Bad ..................................................660787-0

Wasserversorgungsbetrieb
Verwaltung ................................................60808-503
Technik..................................................................-142
NOTRUF ..................0172/2411489, 0173/5301116

Wolf-Ferrari-Haus,
Veranstaltungsbüro ...................................60808-300
Theaterkasse, Kartenvorverkauf .........................-302

Zweckverband München Südost, Abfall ...608091-0

Öffnungszeiten Rathaus: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten. Tagesaktuelle Angaben unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de Alle Apotheken haben Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.




